
Überblick über geplante Veranstaltungen 
im ersten Halbjahr 2021 im Bereich Migration, Flucht und Interkulturelle Arbeit
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Die untenstehenden Fortbildungen sind, wenn nicht anders gekennzeichnet, als Präsenzveranstaltung geplant. 
Kurzfristig kann es dazu kommen, dass die Veranstaltungen ausfallen oder aber als Online-Fortbildung angeboten werden.
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7. Januar Online-Fortbildung: Umgang mit psychisch Erkrankten im Beratungsalltag
 Volker Heer-Rodieck, HIDA

13. Januar Online-Fortbildung: Einführung Gewaltfreie Kommunikation
 Turid Müller, Diplom Psychologin und Schauspielerin

14./15. Januar Online-Fortbildung: Resilienz – eine Einführung
 Simone Buuck, Trainerin, Coach, Kulturwissenschaftlerin

20. Januar  Online-Fortbildung: Deeskalation
 Institut für Konfliktaustragung und Mediation (IKM)

25. Januar Online-Fortbildung: Beschleunigtes Fachkräfteverfahren 
 Claudius Brenneisen, Rechtsanwalt

28. Januar Online-Fortbildung: Workshop: Einführung in die intersektionale Pädagogik
 i-PÄD – Initiative Intersektionale Pädagogik
 
3. Februar Online-Fortbildung:  Umgang mit Geschlechtervielfalt in der Beratung 
 Né Fink, Trainer und Berater für geschlechtliche Vielfalt

15. Februar Online-Fortbildung:  Aussetzung des Vollzugs im Dublinverfahren wg. Covid-19
                                  In Kooperation mit fluchtpunkt

4./11. Februar Online-Fortbildung: Einführung in die Einfache Sprache
 Krishna-Sara Helmle, Trainerin und Übersetzerin für Leichte Sprache und 
 für Einfache Sprache

22. Februar Online-Fortbildung: Kollegiale Beratung – Kennen lernen und ausprobieren
 Né Fink, Trainer und Berater für geschlechtliche Vielfalt

25. Februar Online-Fortbildung: Kinder- und Jugendliche im Asylverfahren
                                   In Kooperation mit fluchtpunkt

15. März Online-Fortbildung: Migrationsrecht für absolute Einsteiger*innen
 Constanze Zander-Böhm, Rechtsanwältin

18. März Online-Fortbildung: Termin bei Rechtsanwält*innen:  
 Was ich wissen/mitbringen muss …
 Constanze Zander-Böhm, Rechtsanwältin

22. März Online-Fortbildung: EU-Zuwanderung
 Heiko Habbe, Rechtsanwalt

23. März Online-Fortbildung: Konstruktive Gesprächsführung und Konfliktaustragung   
 Institut für Konfliktaustragung und Mediation (IKM)

25. März Online-Fortbildung: Wenn meine Herkunft zu Diskriminierung führt:  
 Fortbildung für Berater*innen
 Tsepo Bollwinkel, Trainer/Referent zu schwarzer Identität, Empowerment,  
 Critical Whitness, Intersektionalitä



Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingungen auf der folgenden Seite.  
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1. April Umgang mit psychisch Erkrankten im Beratungsalltag
 Volker Heer-Rodieck, HIDA

7. April  Online-Fortbildung: Asylrechtliche Aspekte ausgewählter Länder des 
afrikanischen Kontinents (Nigeria, Somalia, Eritrea) sowie LGBTQIA* Geflüchtete  
im Asylverfahren

 Anette Schmidt, Rechtsanwältin

9. April Haltung zeigen – Ruhe bewahren!
 (Schlagfertigkeits-)Training für Mitarbeitende in der Migrationsarbeit
 Turid Müller, Diplom Psychologin und Schauspielerin

19./20. April Sozialrecht 
 Dirk Audörsch, Rechtsanwalt
 
23. April Rassismuskritische Beratung
  Tsepo Bollwinkel, Trainer/Referent zu schwarzer Identität, Empowerment,  

Critical Whitness, Intersektionalität

27. April Ausländerrecht für Einsteiger*innen
 Claudius Brenneisen, Rechtsanwalt

28. April Vertiefungsworkshop: Haltung zeigen – Ruhe bewahren!
 (Schlagfertigkeits-)Training für Mitarbeitende in der Migrationsarbeit
 Turid Müller, Diplom Psychologin und Schauspielerin

3. Mai Empowerment in der Beratung: zwischen Haltung und Können
 Harald Ansen, Prof. für Soziale Arbeit (HAW HH)

5./6. Mai Schutz für Frauen vor Grenzverletzungen und Bedrohung am Arbeitsplatz 
 Renate Bergmann, Diplompädagogin, Supervisorin, Referentin für Gewaltprävention  

7. Mai Resilienz- Eine Einführung
 Simone Buuck, Trainerin, Coach, Kulturwissenschaftlerin

26. Mai Einführung in das Strafrecht
 Dirk Audörsch, Rechtsanwalt

28. Mai Grundbildungsbedarfe in der Beratung erkennen
 In Kooperation mit Arbeit und Leben 

1. Juni          Klischee-Kisten und Werte-Chaos: Das Innere Team im Interkulturellen Kontext
 Turid Müller, Diplom Psychologin und Schauspielerin

9. Juni Ausländerrecht für Fortgeschrittene
 Claudius Brenneisen, Rechtsanwalt

10. Juni/13. August Motivational Interviewing 
 Volker Heer-Rodeck, HIDA

16./17. Juni Arbeiten in Interkulturellen Teams
 Nurka Casanova, Interkulturelle Trainerin - Xpert CCS Interkulturelle Kompetenz®



1.  Anmeldung

Die Angebote stehen prinzipiell allen Interessierten offen, egal ob hauptamtlich oder ehrenamtlich tätig. Ziel ist die regelmäßige 

Qualifizierung der Mitarbeitenden unserer Einrichtungen in Hamburg und der Nordkirche. Die Fortbildung steht im Grundsatz aber 

auch Mitarbeitenden anderer Wohlfahrtsverbände und sozialen Einrichtungen offen.

Anmeldungen nehmen wir erst entgegen, wenn die Einzelankündigungen (mit den ausführlichen Informationen zu Kosten, Zeiten 

und Inhalten der jeweiligen Veranstaltung) verschickt wurden. Hierfür nehmen wir Sie gerne in unseren Verteiler auf. Der Versand der 

Einzelankündigungen geschieht etwa 6 bis 8 Wochen vor der Veranstaltung.

Nach dem Erhalt der Einzelankündigungen können Sie sich ausschließlich per E-Mail unter 

anmeldung.me@diakonie-hamburg.de anmelden. 

Mit dieser Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen und die Pflicht zur vollständigen Bezahlung der Gebühren 

anerkannt. Sie erhalten dann eine Anmeldebestätigung oder eine Absage. Erreichen uns mehr Anmeldungen, werden vorrangig 

unsere Mitgliedseinrichtungen berücksichtigt. Für Nichtmitgliedseinrichtungen entscheidet das Eingangsdatum der Anmeldung über 

die Teilnahme. 

2. Kosten

Die jeweiligen Kursgebühren entnehmen Sie bitte den Einzelankündigungen. Die Teilnahmegebühren für Fortbildungen sind stark vom 

Diakonischen Werk Hamburg subventioniert. Sie sind in bar am Veranstaltungstag zu zahlen.

3. Rücktrittsregelungen

Absagen müssen grundsätzlich schriftlich erfolgen. Bis 10 (Kalender-)Tage vor der Veranstaltung entstehen Ihnen keine Kosten. 

Danach müssen wir Ihnen leider den kompletten Teilnehmerbeitrag in Rechnung stellen, wenn wir keine Ersatzperson finden können. 

Dies gilt auch bei Verhinderung durch Krankheit. Es besteht die Möglichkeit, jederzeit kostenfrei eine Vertretungsperson zu benennen.

Wenn Sie bei einer Online-Veranstaltung Probleme mit der Einwahl/Technik haben, bitten wir um einen Anruf/Rückmeldung, um ggf. 

Unterstützung zu bieten. Prüfen Sie vor jeder Veranstaltung Ihre technische Ausstattung/Aktualisierung der Software.

Das Diakonische Werk Hamburg behält sich vor, das Programm zu ändern oder auch eine geplante Veranstaltung abzusagen, zu 

verschieben oder eine/n andere/n Referentin/en einzusetzen, wenn gewichtige Gründe dafür vorliegen. 

4. Rückfragen

Wenn Sie Fragen oder Anregungen rund um das Thema Fortbildungen haben, wenden Sie sich gerne an:

Teilnahmebedingungen für Veranstaltungen 
im Fachbereich Migration und Existenzsicherung des Diakonischen Werkes Hamburg

negativ

postitiv

grau 50%

grau 80%

80/100/20/0

80/100/20/0

weiß

63/80/14/0  = 80%

Kontakt 
Diakonisches Werk Hamburg
Fachbereich Migration und Existenzsicherung
Ingrid Lasko
T 040 30620-327
lasko@diakonie-hamburg.de
Königstraße 54
22767 Hamburg
www.diakonie-hamburg.de

Diakonie ist die soziale Arbeit der evangelischen Kirchen.


